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Adj Nein , wir ſtehn ſchon davor , wenn

Ihr Segen uns geleitet .

Anne . Wie verſteh ' ich das ?

Ro ſe . Der Vater hat eingewilligt .

Anne . Wuͤrklich ?

Adj und wenn ſein vaͤterlicher Segen aus

Ihrem Munde wiederhallt —

Anne . Von ganzem Herzen ! ob ich gleich

nicht begreife —

Adj . Er wird bald wieder hier ſeyn . Faſt

haͤtte ich im Taumel meinen Auftrag vergeſſen .

Alles was durch Liebe und Freundſchaft uns

angehört , ſoll ich hier im Wohnzimmer ver⸗

ſammeln . ( er geht an die Thüre der Gaſtſtube ) Herr

Oberförſter — mein Herr —ich bitte , treten

Sie naͤher .

Anne . Was iſt das ? Was geht hier vor ?

Dreyzehnte Scene .

Oberfoͤrſter . Kanzleyſecretair ,

Fritz . Die Vorigen .

Fritz Mutter , ein fremder Herr , den

der Bater ſeinen Freund nennt .

Anne⸗
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Anne . Er ſey mir willkommetk .

Oberf . Herr Kanzleyſeeretair , das iſt die

Frau vom Hauſe .

Zahn . Dieſelben geruhen , die Verſiche⸗
rung meiner Ehrfurcht —

Anne . Nicht alſo , niein Hert , Sie ſind
hier unter einfachen Landleuten .

Adj . ( der unterdeſſen Wellings Schreibzimmer
gebfnet ) Auf Befehl Ihres Vaters , liebe Pau⸗

Iine , lade ich Sie ein — und auch Ludwig,
wenn ſeine Kraͤfte es ihm verſtatten .

Pauline und Ludwig ( treten heraus . )
Anne . ( erſtaunt ) Wie ? Pauline ? du

warſt in dieſem Zimmer ?

Paul . Der Vater hat mich ſelbſt geſchickt ,
um dem kranken Ludwig Geſellſchaft zu leiſten .

Anne . Nun wahrhaftig , es geſchieht in
25 Jahren zum Erſtenmale , daß ich beinen
Vater nicht begreife.

Za hn . ( betrachtet Ludwig forſchend , bey Stite )
Den jungen Menſchen ſoll ich kennen .

Lud w. ( bey Seite ) Meim Gott ! was will
dieſer Mann hier ?

Vier⸗
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